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500 Stimmen
gesucht für das
Pop-Gospel-Rock Projekt
500 Stimmen auf der Bühne –

ein unvergessliches Erlebnis.
Nach vielen erfolgreichen

Projekten in ganz Deutschland,
ruft das singOUT-Projekt von Si-
las Edwin nun wieder Sänger/
innen aus Hannover und Um-
gebung auf, mit dabei zu sein,
wenn sich 500 Stimmen ver-
einen, um im Kuppesaal Han-
nover eine Musikexplosion der
Extraklasse zu präsentieren.

Die singOUT-Projekte garan-
tieren ein unvergessliches Er-
lebnis mit viel Spaß, Musik und
Emotionen. Von Pop bis Gos-
pel, von Rock über Soul... viele
Musikrichtungen werden in
dem MassChoir vereint und mit
Hits u.a. von Michael Jackson
(Man In The Mirror), Bruno
Mars (Just The Way You Are)
und „We Are The World“ wird
durch die Stimmgewalt eine
ganz besondere Energie ver-
sprüht.

Ab sofort können sich alle an-
melden, die Freude am Singen
haben, sowie Lust, auf der gro-
ßen Bühne zu stehen und die
Dynamik eines Mass-Choirs er-

leben möchten. Jeder ist will-
kommen - erfahrene und un-
erfahrene Sänger aller Alters-
klassen. Nicht nur das Konzert,
auch die gemeinsame Probezeit
ist eine Zeit voller Spaß, tollen
Erfahrungen, Lachen und neuer
Freundschaften. Um die Proben
effektiver zu gestalten, erhalten
die Teilnehmenden ein Song-
book sowie Übungs-Dateien.

Los geht’s in Hannover mit
dem Eingangsworkshop am
13. Juni 2026, der als Vorberei-
tung für das folgende halbe
Jahr gemeinsamer Proben
dient. Im 6-stündigen Work-
shop geht es um das gegensei-
tige Kennenlernen, die Vermitt-
lung von Gesangstechniken
und Stimmbildungsübungen
sowie das Einstudieren erster
Songs. Danach wird einmal mo-
natlich sechs Monate lang ge-
probt und sich auf den großen
Auftritt vorbereitet: dem sing-
OUT-Konzert im Kuppesaal
Hannover am 6. März 2027.

2 Anmeldung und weitere Info:
http://www.singout-projekt.de
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Emilia ist der beliebteste Vorname
Zahlen aus der Statistik des Fachbereichs Öffentliche Ordnung für 2025: Weniger Kirchenaustritte in Hannover
HANNOVER. Emilia war 2025
der beliebteste Mädchenname
in Hannover. 45 Neugeborene
erhielten diesen ersten Vorna-
men. Auf den Plätzen zwei fol-
gen Emma und Lina mit jeweils
38 Beurkundungen. Bei den
Jungen teilen sich Adam, Noah
und Theo mit jeweils 42 Nen-
nungen Rang eins. Das geht aus
der aktuellen Vornamensstatis-
tik des Fachbereichs Öffentliche
Ordnung hervor .

Insgesamt wurden 2025 in
Hannover 7.371 Geburten be-
urkundet, weniger als im Vorjahr
(7.556) und 2023 (7.869). Die
Zahl der Sterbefälle lag bei
7.624. Auch bei den Eheschlie-
ßungen ist ein Rückgang zu ver-
zeichnen: 1.620 Ehen wurden

begründet, nach 1.783 im Jahr
2024. Die Anmeldungen zur
Eheschließung gingen von
2.551 auf 2.477 zurück .

Deutlich rückläufig war die
Zahl der Kirchenaustritte. 5.018
Menschen erklärten 2025 ihren
Austritt, 2024 waren es noch
5.714. Der Großteil entfiel erneut
auf die evangelisch-lutherische
Kirche mit 3.713 Fällen, gefolgt
von 1.232 Austritten aus der rö-
misch-katholischen Kirche.

In den Bürgerämtern wurden
55.320 Personalausweise bean-
tragt, etwas weniger als 2024
mit 56.628 Anträgen. Die Zahl
der Reisepassanträge sank deut-
lich von 46.226 auf 37.578. Da-
gegen stiegen die Anträge auf
Führungszeugnisse leicht auf

33.965. Insgesamt gingen die
Meldevorgänge – An-, Ab- und
Ummeldungen – weiter zurück
und lagen bei 61.145 nach
66.213 im Vorjahr .

Bei den Fahrerlaubnissen mel-
deten 1.483 junge Menschen
begleitetes Fahren mit 17 an, ge-
ringfügig weniger als 2024. Die
Zahl der Neuzulassungen von
Kraftfahrzeugen sank von
16.539 auf 15.141. Zugleich
wurden 1.501 Fahrzeuge wie-
der zugelassen, ein Anstieg
gegenüber dem Vorjahr .

Das Sachgebiet Gewerbean-
gelegenheiten registrierte 5.492
Gewerbeanmeldungen und da-
mit mehr als 2024 mit 5.050.
Auch die Gewerbeabmeldun-
gen stiegen leicht auf 4.072 .

Bei den Verkehrsordnungs-
widrigkeiten ist nach dem
Höchststand2024einRückgang
zu erkennen. 326.240 Verfah-
ren wurden 2025 insgesamt ge-
zählt, nach 337.500 im Vorjahr.
Die Einnahmen aus dem fließen-
den Verkehr sanken auf
7.648.052 Euro, darunter
6.361.454 Euro aus Geschwin-
digkeits- und Rotlichtverstößen.
Auch die Zahl der Bußgeldbe-
scheide mit Fahrverbot ging auf
2.332 zurück .

Einen Anstieg verzeichnete
dagegen das Fundbüro. 10.228
Gegenstände wurden 2025 er-
fasst, nach 9.841 im Jahr 2024 .

Die veröffentlichte Übersicht
umfasst darüber hinaus unter
anderem Zahlen zu Einbürge-

rungen, Schulversäumnisver-
fahren sowie waffenrechtlichen
Erlaubnissen. Bei den Einbürge-
rungen wurden 2.659 Urkun-
den ausgehändigt – ein deutli-
cher Anstieg gegenüber 1.957
im Vorjahr. Gleichzeitig nahm
die Zahl der abgelehnten Anträ-
ge von 13 auf 41 zu .

Ideen für Andreas-Hermes-Platz
Stadt stellt Vorentwurf für die NEUGESTALTUNG der zentralen Fläche am Hauptbahnhof vor
und lädt am Mittwoch, 25. Februar, im Pavillon zur öffentlichen Beteiligung ein
HANNOVER. Der Andreas-
Hermes-Platz im Umfeld des
Hauptbahnhofs soll grundle-
gend neu gestaltet werden.
Ziel der Landeshauptstadt ist
es, die zentrale Fläche langfris-
tig aufzuwerten und zu einem
sicheren, lebendigen und ein-
ladenden Stadtraum weiterzu-
entwickeln. Bürgerinnen und
Bürger sind eingeladen, sich an
diesem Prozess zu beteiligen
und eigene Vorstellungen ein-
zubringen.

Den Auftakt bildet eine öf-
fentliche Informations- und Be-
teiligungsveranstaltung am
Mittwoch, 25. Februar, ab
18.30 Uhr im Pavillon, Lister
Meile 4, Großer Saal. Dort stellt

die Stadt den aktuellen Pla-
nungsstand sowie einen Vor-
entwurf vor. Interessierte erhal-
ten die Gelegenheit, Hinweise,
Anregungen und Ideen für die
weitere Ausarbeitung einzu-
bringen. Auch Oberbürger-
meister Belit Onay wird an dem
Termin teilnehmen.

Der Andreas-Hermes-Platz
bildet gemeinsam mit Rasch-
platz und Weißekreuzplatz
eine zentrale innerstädtische
Achse von stadtweiter Bedeu-
tung. Täglich nutzen viele
Menschen das Areal als Durch-
gang zwischen Bahnhof und
Innenstadt. Zugleich dient der
Platz als Treffpunkt und Auf-
enthaltsort, ist jedoch stark

versiegelt und in Teilen sanie-
rungsbedürftig. Die rund
4.400 Quadratmeter große Flä-
che soll daher umfassend um-
gestaltet werden.

Vorgesehen sind klar struk-
turierte Wegeführungen sowie
unterschiedliche Angebote für
Aufenthalt, Spiel und Bewe-
gung. Flexible Flächen sollen
Raum für Begegnungen und
Veranstaltungen schaffen. Ge-
plant sind zudem neue Sitz-
möglichkeiten, eine moderne
Beleuchtung und eine robuste
Ausstattung, die auch Vanda-
lismus standhält. Erhaltens-
werte Bäume bleiben bestehen
und werden in das neue Kon-
zept integriert. Ergänzend ist

zusätzliche Begrünung vorge-
sehen.

Ein Schwerpunkt liegt auf
der Anpassung an die Folgen
des Klimawandels. Durch Ent-
siegelung und klimaresiliente
Bepflanzung soll der Platz
künftig besser auf Hitzeperio-
den reagieren und zur Verbes-
serung des Stadtklimas beitra-
gen. Ebenso fließen kriminal-
präventive Gesichtspunkte in
die Planung ein. Gut einsehba-
re Sichtachsen und eine klare
Raumaufteilung sollen das Si-
cherheitsempfinden erhöhen.

Grundlage des Vorhabens ist
die im Frühjahr 2025 beschlos-
sene Masterplanung für das
nördliche Bahnhofsviertel. Da-

rauf aufbauend wurde ein
Landschaftsarchitekturbüro mit
der Entwicklung eines dauer-
haften Gestaltungskonzepts
beauftragt. Die bauliche Um-
setzung ist nach derzeitiger Pla-
nung fürdas Jahr2028vorgese-
hen. Bis dahin sollen temporäre
Nutzungen und Angebote zur
Belebung des Platzes fortge-
führt werden.

Im Anschluss an die Veran-
staltung wird ergänzend eine
Online-Beteiligung freigeschal-
tet. Über die Plattform
www.mitreden-hannover.de
können sich auch diejenigen
einbringen, die am Mittwoch-
abend nicht vor Ort teilnehmen
können.

Beliebte Vornamen
Mädchen

1. Emilia
2. Emma
3. Lina
4. Ella
5. Mia

Jungen

1. Adam
2. Noah
3. Theo
4. Emil
5. Elias
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**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15% Rabatt
auf den gesamten Einkauf!*

Nur 3 Tage!Aktion!
15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Aktions-
wochenende

27. FEBRUAR BIS 01. MÄRZ

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

mit Judith Rakers
Samstag, den 28.02.
ab 20:00Uhr.

Grillseminare

Signierstunde

Eintritt frei!

20.03.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

17.04.

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

JUDITH RAKERS
Homefarming Lesung

Special Guest

Ausverkauft
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NEUERÖFFNUNG

STANZES
2026

Gartenwelten
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